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Sehr geehrter Herr Conrads,

meine Gedanken an die Zeit, in der mein Mann in Ihrer Einrichtung liebevoll bertreut wurde, sind auch nach seinem Tod 

präsent. So möchte ich die Gelegenheit nutzen, Ihnen und Ihrem gesamten Team für die stets herzliche Zuwendung und 

Pflege zu danken. Die professionelle Begleitung war für mich eine große Entlastung nach monatelanger Fürsorge zu 

Hause. Für meinen Mann war es der Ort, an dem er kein schlechtes Gewissen mehr mir gegenüber haben musste, an 

dem er loslassen durfte und zur Ruhe kam.

Die letzten Stunden meines Mannes hätten ich und meine Familie ohne Ihre Unterstützung kaum überstanden. Aber so 

wurden wir begleitet und unterstützt, wenn es notwendig war. Ich bin unendlich dankbar, in diesen schweren Stunden 

meinen Mann nicht allein gelassen zu haben. In Ihrem Hause war so ein würdevoller Abschied möglich. Jedes Wort, 

jede Geste, jede noch so kleine Handlung war geprägt von Respekt und Einfühlungsvermögen gegenüber dem Gast 



und seinen Angehörigen. Selbst nach dem Tod erfährt der Gast durch Sie Würdigung mit der schönen Gestaltung im 

Eingangsbereich. All das - gestützt durch den Glauben an Gott und das Ewige Leben - war ein erster Trost für mich und 

meine Familie. Da mein Mann seinen Garten und Blumen über alles liebte, möchte ich Ihnen ein buntes Blumenbild von 

mir zur Erinnerung an ihn  beifügen.

Mit dankbaren und herzlichen Grüßen

G.S. (Angehörige)
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